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Antrag
der Länder Schleswig-Holstein, 
Niedersachsen 

Entschließung des Bundesrates zum Erhalt der 
Traditionsschifffahrt 

Schleswig-Holstein                   Kiel, 13. Dezember 2016 
Der Ministerpräsident 

An die 
Präsidentin des Bundesrates 
Frau Ministerpräsidentin 
Malu Dreyer 

Sehr geehrte Frau Präsidentin, 

die Landesregierungen von Schleswig-Holstein und Niedersachsen haben 

beschlossen, dem Bundesrat die als Anlage beigefügte 

Entschließung des Bundesrates zum Erhalt der Traditionsschifffahrt 

zuzuleiten. 

Ich bitte Sie, die Vorlage gemäß § 36 Absatz 2 der Geschäftsordnung des 

Bundesrates auf die Tagesordnung der 952. Sitzung am 16. Dezember 2016 zu 

setzen und sie anschließend den Ausschüssen zur Beratung zuzuweisen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Torsten Albig 





Entschließung des Bundesrates zum Erhalt der Traditionsschifffahrt 

Der Bundesrat möge beschließen: 

○ Der Bundesrat begrüßt, dass die Bundesregierung Sicherheitsvorschriften 
für Traditionsschiffe anpassen und dadurch die Schifffahrt insgesamt 
sicherer gestalten möchte. 

○ Der Bundesrat gibt aber zu bedenken, dass der Betrieb von 
Traditionsschiffen nicht eins zu eins vergleichbar ist mit den Bedingungen 
der Berufsschifffahrt. Die Betreiber von Traditionsschiffen sind oft 
ehrenamtlich und in Vereinen organisiert.  

○ Der Bundesrat fordert die Bundesregierung auf, die „Verordnung zur 
Änderung der schiffssicherheitsrechtlichen Vorschriften über Bau und 
Ausrüstung von Traditionsschiffen und anderen Schiffen, die nicht 
internationalen Schiffssicherheitsregeln unterliegen“ unter Beteiligung der 
Dachverbände der Traditionsschifffahrt so zu überarbeiten, dass die 
Regelungen für die Betreibervereine handhabbar bleiben. 
Dabei sollten sowohl die besonderen organisatorischen und wirtschaftlichen 
Belange der Betreiber beachtet werden, als auch die konstruktiven Grenzen 
der Traditionsschiffe.  

Begründung: 

Das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur hat im August 2016 
einen Entwurf der oben genannten Verordnung vorgelegt. Grundsätzlich ist es zu 
begrüßen, die Sicherheitsvorschriften für Traditionsschiffe anzupassen und auch 
maßvoll zu verschärfen. 

So enthält die oben genannte Verordnung gute Ansätze. Allerdings sind einige 
Vorschriften schwer handhabbar und gehen zum Teil auch über die erforderlichen 
Regelungen hinaus. 

Bisher wurde den betroffenen Betreibervereinen Gelegenheit zur schriftlichen 
Stellungnahme gegeben. Sinnvoll ist es, die vorgeschlagenen Regelungen im 
Einzelnen mit den Verbänden der Traditionsschifffahrt zu besprechen um hier 
Handllungsspielräume auszuloten. 

Bei einer Umsetzung der Verordnung droht der Verlust eines großen Teiles der 
Traditonsschiffsflotte. 
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